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fßringtpal als eine Stöofjltat erfc^einett. „.ftomifdj mirfe
bie auf ben Berfammlungen bet ©ewerbebereine uub
öon beut Sefretär auSgefprochene Behauptung, bie

Dppofition beruhe bureaus nicht auf einer feinbfeligeu
Stimmung gegen bie Sonntagsruhe, ba ber frühere
SamStagSfchluh allein bie Sonntagsruhe bringe. (Sine

Befctweibimg be§ tmrliegenben (SntmurfeS mühte toom
OoIîSwirtfchaftlichen Stanbpunft auS fehr bebauert
werben unb läge im fatfcfj berftanbenen gntereffe beS

StemerbeS."
@S braucht faum ermähnt gu werben, bäh äie 2lr=

beiterpreffe biefen Srgufj mit Srfolg gegen ben Stanb»
punît ber äReinungSäuherung ber fiijweiger. ©emerbe»
bereine angeführt hat unb unfere fßofition auch
Stänberat wefentlict) gefd^wää^t würbe. SBarum fommt
fo ein ®emagog nictjt in _bie Berfammlungen
unb fpricïjt fid} bort auS, wo eine Sntgegnung
möglich ift. SBenn er in feinem ©efdjäfte gut gefahren
ift, fo fann baS both gu einem fo allgemeinen
Urteil befähigen gegenüber einer Beilje bon anbern
Branchen, bie [ic| ungmeibeutig im gntereffe ihres
Berufes gegen bie Vorlage auSfpred}enl

SBenn eine überwiegenbe Mehrheit auS ben Oer»

fçhiebenften Berufsarten wie im gegenwärtigen galle
fi<h gegen eine Vorlage auSfpricht,

'
fo ift eS öerwerf»

lidh im hbchften ©rabe, wenn in potitifdhen blättern
mit an onpmen geitungSartifeln in biefer SSeife gegen
bie eigene Drganifation loSgegogen wirb. ®ie freie
UReinungSäuherung will îein bernünftiger
äRenfdfj hi" le* bin ben, aber gur reihten geit
reihten 0rt unb ber reihten gorrn.

2SaS wäre noch über bie „Sinigfeit" beim Sub»
miffionSwefen, bei ben gemeinfamen Eingaben gu fagen,
wo eS, aßerbingS bereingett, borïommt, bah „steifter"
in einer Êolleftibeingabe mitmachen unb bann mit
einer fpegietlen Singäbe 5 bis 10 % nichtiger Offerte
maihen! SRit Bedjt hat unlängft ein äReifteröerbanb
einen folihen „Demagogen" aus bem herein mit Schimpf
unb Sihanbe auSgeftofen.

SBäre näht bielleicht auih bie grage erlaubt, ob in
ber 2lbwel)r gemeinfamer geinbe überall jene Sinigfeit
herrf<ht, bie nidjt nur wünfepbar, fonbern au<h abfolut
notwenbig ift. SS möge an bie Befämpfung ber 2tuS»
wüchfe bei SBanöerlagern, 21uSöerfäufen, Äonfitmberetnen,
bie langen gahlungSfriften unb BechnungSfteßungen
u. a. m. erinnert werben. §ier gilt leiber gu oft unb
gu fehr ber inbibibualiftifche ©runbfa| : „guerft fournie
idj — unb bann noch lange niemanb."

Söenn man bie grofjen Slnftrengnngen berfolgt, bie

mandherorts gemacht werben, um ben Üebelftänben unb
Çinberniffen auf gewerblichem (Uebiete entgegengutreten,
bie fiih tagtäglich geigen unb man bann bei bielen
jenen äRangel ait geeintem SBirfen bemerft, fo mnh
baS entmutigenb ftimmen. äRöd}ten bie Beifpiele, bie
mit ben obigen geilen gewifj nod) nicht e'rfdjöpft finb,
balb reiht biet weniger fich bemerfbar maihen unb jene
Solibarität fidh äßerwärts geigen, bie auf grünbliche,
aßfeitige Prüfung ber Entfachen fich ftüjjt unb unter
ber SDeöife : „Sinigfeit macht ftar!" bemuht unb mit
ftarter §anb bor fidh geht.

Jlrvbittttawrfrtt«
Schweiger, ©ewerbebercitt. ®er l e i t e n b e 21 u S f dj u fj

nimmt eine Sifjuttg beS neugemählten gentralöorftanbeS
auf SRitte ober @nbe Dftober in StuSficht. 211s ®raf»
tanben finb u. a. öorgefeljen:

21rbeitSprogramm unb SBubget pro 1904. 2Baî)l ber
gentralprüfungSfommiffion unb ihres fßräfibenten auf

eine neue 2lmtSbauer. 21uSarbeitung beS ÜRaterialS gu
einem Sehrmittel für Buchhaltung unb Statfulation.
Bebifion beS BunbeSgefe|eS betreffeub ißatenttapen ber
^anbelSreifenben. Sibg. ©trafrecht. Beridjterftattuugeu
unb äRitteilungen. — gur görberuitg ber gewerblichen
SBanberüorträge im Saufe beS nächften SBinterS foß
ein BergeidjniS geitgemäher ïhemata aufgefteßt werben,
baS üeröffentlidjt wirb, fobalb bie Ijtergu in 2luSficht
genommenen ^Referenten ihre 9Ritmufung gugefagt haben.

©emäh Befchluh ber gentralprüfungSfommiffion foß
eine ®otalburd}fid}t ber f. g. aufgefteßten Bor men
ber Sehrgeitbauer in ben öerfd}iebenen Berufs»
arten auf ©runb neuerbingS einguholenber ©ut=
achten ber BerufSOerbäube unb cittgelner gad}leute bor»
genommen werben, wobei jeboch 21bänberungen ber
fchot't beftehenben formen nur bei nachgewiefenem Be=

bürfniffe aîgeptiert werben, ba aßgu biele 2lettberungen
geeignet wären, in bie bereits eingelebten Berl)ältniffe
Berwirrung gu bringen. ®ie grageformulare foßen
bis (Snbe September eingeliefert werben. W.K.

ncUcttlt|îc für
®iefe BegugSgueßenlifte erfiheint monatlich je einmal

in unfern gachblättern „§olg", „Baublatt" unb ,,§anb»
werîergeitung" unb îoftet bie 21breffengeile in aßen brei
Blättern gufammengenommen per gapr gr. 3.—.

Spcjialität ©ejitflëpeUe (uoEe Slbreffe)

lUjcMdtt Sul. .ö onegger & (Sie., ^olghblg., gürich II.
§S. (Sttinger, §olghblg., ®aüoS»©lariS.

8ul. §onegger & (Sie., |wlghblg., gürich H.
Bob. Boßi, Sägerei unb §olghanblung,

ruub ober gefcfjttitten. Dffingeit (tt. gürich).
gul. ^onegger & (Sie, §olgl}blg., güridh II.

Slaoonifdje, gebämpfte utib bejüumte, aftfreie.

©eierSpöfer, ^olgefport, SBien 14/1.
©laoonifdje uttb fiebettbürgifche, at§ ©huittmaterial unb griefett.

©irtjrtt 3ul. ^onegger & (Sie., §olgl)blg., gürich
Ungartfcf)e unb flaoomfdje.

3Raier=greh & So., Sihaffhaufen.
in ©tärten oon 10 mm anfroftrt§.

©rion S. @cterS()öfer, .Çolgeçport, 2Sien 14/1.
in ©tarfen oon 2'/s—8 SDÎiKintctern.

gui. Iwnegger & Sie., ôolghblg., gütidfll.
3lftfreie, ruffifdje.

f}aoienltnd)en 2lbolf 21ltorfer, §olghanblung, flöten.
gtuben gul. ^onegger & Sie., §olghblg., güridh H-

llngarifhe unb ein()eimifd)e-

itnjVItautu gul. Sonegger & Sie., §olgl)bIg., gürich
Ia ©tämme unb Stoiber.

|tuf|bamn, SRüßer & Sie., Usine du Molage, 21igle.
21. Barth, ©ewehrfchaftfabr. SReprin b.@enf.

(Oliuenhal? 2lbolf 2dtorfer, §olghanblung, flöten.
S. ©eierSljöfer, ^wlgefport, 2Bien 14/1.

©ebämpfte, al§ ©cijnittmaterial unb griefen.

|îit(lernt S. ©eierShöfer, .Çolgejport, SBieu 14/1.
©laoonifclje, befäumt unb unbefäumt.

Beuanmelbungen finb unter 21ngabe ber Spezialitäten
gu ridhten an bie

lîeïntltticm boa itt 3tirid(.

Hvmri« — fEr Mr Urari»«
îÇwtôett»

589. ©uepe einen 40pferbigett Straftgaëmotor mit ober
o^ne ©aêerjeuger ju taufen. 'Offerten mit genauer SSefdjreibung
beê Slîotorê unter Br. 589 an bie ©jpebition.
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Prinzipal als eine Wohltat erscheinen. „Komisch wirke
die auf den Versammlungen der Gewerbevereine und
von dem Sekretär ausgesprochene Behauptung, die
Opposition beruhe durchaus nicht auf einer feindseligen
Stimmung gegen die Sonntagsruhe, da der frühere
Samstagsschluß allein die Sonntagsruhe bringe. Eine
Beschneiduug des vorliegenden Entwurfes müßte vom
volkswirtschaftlichen Standpunkt aus sehr bedauert
werden und läge im falsch verstandenen Interesse des
Gewerbes."

Es braucht kaum erwähnt zu werden, daß die Ar-
beiterpresse diesen Erguß mit Erfolg gegen den Stand-
Punkt der Meinungsäußerung der schweizer. Gewerbe-
vereine angeführt hat und unsere Position auch im
Ständerat wesentlich geschwächt wurde. Warum kommt
so ein Demagog nicht in die Versammlungen
und spricht sich dort aus, wo eine Entgegnung
möglich ist. Wenn er in seinem Geschäfte gut gefahren
ist, so kann das doch nicht zu einem so allgemeinen
Urteil befähigen gegenüber einer Reihe von andern
Branchen, die sich unzweideutig im Interesse ihres
Berufes gegen die Vorlage aussprechen!

Wenn eine überwiegende Mehrheit aus den ver-
schiedensten Berufsarten wie im gegenwärtigen Falle
sich gegen eine Vorlage ausspricht, so ist es verwerf-
lich im höchsten Grade, wenn in politischen Blättern
mit an onymen Zeitungsartikeln in dieser Weise gegen
die eigene Organisation losgezogen wird. Die freie
Meinungsäußerung will kein vernünftiger
Mensch h in ter bin den, aber zur rechten Zeit am
rechten Ort und der rechten Form.

Was wäre noch über die „Einigkeit" beim Sub-
missionswesen, bei den gemeinsamen Eingaben zu sagen,
wo es, allerdings vereinzelt, vorkommt, daß „Meister"
in einer Kollektiveingabe mitmachen und dann mit
einer speziellen Eingabe 5 bis 10 "/« niedriger Offerte
machen! Mit Recht hat unlängst ein Meisterverband
einen solchen „Demagogen" ans dem Verein mit Schimpf
und Schande ausgestoßen.

Wäre nicht vielleicht auch die Frage erlaubt, ob in
der Abwehr gemeinsamer Feinde überall jene Einigkeit
herrscht, die nicht nur wünschbar, sondern auch absolut
notwendig ist. Es möge an die Bekämpfung der Ans-
wüchse bei Wanderlagern, Ausverkäufen, Konsumvereinen,
die langen Zahlungsfristen und Rechnungsstellungen
u. a. m. erinnert werden. Hier gilt leider zu oft und
zu sehr der individualistische Grundsatz: „Zuerst komme
ich — und dann noch lange niemand."

Wenn man die großen Anstrengungen verfolgt, die

mancherorts gemacht werden, um den Üebelständen und
Hindernissen auf gewerblichem Gebiete entgegenzutreten,
die sich tagtäglich zeigen und man dann bei vielen
jenen Mangel an geemtem Wirken bemerkt, so muß
das entmutigend stimmen. Möchten die Beispiele, die
mit den obigen Zeilen gewiß noch nicht erschöpft sind,
bald recht viel weniger sich bemerkbar machen und jene
Solidarität sich allerwärts zeigen, die auf gründliche,
allseitige Prüfung der Tatsachen sich stützt und unter
der Devise: „Einigkeit macht stark" bewußt und mit
starker Hand vor sich geht.

Uerbandswesen.
Schweizer. Gewerbeverein. Der leiten de A u sschuß

nimmt eine Sitzung des neugewählten Zentralvorstandes
auf Mitte oder Ende Oktober in Aussicht. Als Trak-
tanden sind u. a. vorgesehen:

Arbeitsprogramm und Budget pro 1904. Wahl der
Zentralprüsungskommission und ihres Präsidenten auf

eine neue Amtsdauer. Ausarbeitung des Materials zu
einem Lehrmittel für Buchhaltung und Kalkulation.
Revision des Bundesgesetzes betreffend Patenttaxen der
Handelsreisenden. Eidg. Strafrecht. Berichterstattungen
und Mitteilungen. — Zur Förderung der gewerblichen
Wandervorträge im Laufe des nächsten Winters soll
ein Verzeichnis zeitgemäßer Themata aufgestellt werden,
das veröffentlicht wird, sobald die hierzu in Aussicht
genommenen Referenten ihre Mitwirkung zugesagt haben.

Gemäß Beschluß der Zentralprüsungskommission soll
eine Totaldurchsicht der s. Z. aufgestellten Normen
der Lehrzeitdauer in den verschiedenen Berufs-
arten auf Grund neuerdings einzuholender Gut-
achten der Berufsverbände und einzelner Fachleute vor-
genommen werden, wobei jedoch Abänderungen der
schon bestehenden Normen nur bei nachgewiesenem Be-
dürfnisse akzeptiert werden, da allzu viele Aenderungen
geeignet wären, in die bereits eingelebten Verhältnisse
Verwirrung zu briugen. Die Frageformulare sollen
bis Ende September eingeliefert werden. VV. X.

Kezugsqnellenliste für Spexial-Hölzer.
Diese Bezugsquellenliste erscheint monatlich je einmal

in unsern Fachblättern „Holz", „Baublatt" und „Hand-
werkerzeitung" und kostet die Adressenzeile in allen drei
Blättern zusammengenommen per Jahr Fr. 3.—.

Spezialität Bezugsquelle (volle Adresse)

Ahorn Jul. Honegger Cie., Holzhdlg., Zürich II.
Arven Hs. Ettinger, Holzhdlg., Davos-Glaris.

Kirndanm Jul. Honegger ck Cie., Holzhdlg., Zürich II.
Rob. Bolli, Sägerei und Hvlzhandlung,

rund oder geschnitten. Ossingen fKt. Zürich).

Kuchen Jul. Honegger ck Cie, Holzhdlg., Zürich II.
Slavonische, gedämpfte und besäumte, astfreie.

Giche« S. Geiershöfer, Holzexport, Wien 14/1.
Slavonische und siebenbürgische, als Schnittmaterial und Friesen.

Eichen Jul. Honegger ck Cie., Holzhdlg., Zürich II.
Ungarische und slavonische.

Maier-Frey ck Co., Schaffhausen,
in Stärken von 10 mm aufwärts.

Grien S. Geiershöfer, Holzexport, Wien 14/1.
in Stärken von 2>/-—8 Millimetern.

Grien Jul. Honegger <d Cie., Holzhdlg., Zürich II.
Astfreie, russische.

Hngendnchen Adolf Altorfer, Holzhandluug, Klvten.

Kinde« Jul. Honegger ck Cie., Holzhdlg., Zürich II.
Ungarische und einheimische.

Unstbamn Jul. Honegger ck Cie., Holzhdlg., Zürich II.
I» Stämme und Dolder.

Unstbanm. Müller & Cie., Usine clu NolnM, Aigle.
A. Barth, Gewehrschaftfabr. Meyrin b.Genf.

Oiivenhoiz Adolf Altorfer, Holzhandlung, Kloten.

Rotbuche S. Geiershöfer, Holzexport, Wien 14/1.
Gedämpfte, als Schnittmaterial und Friesen.

Rüstern S. Geiershöfer, Holzexport, Wien 14/1.
Slavonische, besäumt und unbesäumt.

Neuanmeldungen sind unter Angabe der Spezialitäten
zu richten an die

Redaktion des „Kotz" in Zürich.

A«s der Prarîs — Mr die Praris.
Fragen.

389. Suche einen Ivpserdigen Kraftgasmotor mit oder
ohne Gaserzeuger zu kaufen. 'Offerten mit genauer Beschreibung
des Motors unter Nr. S89 an die Expedition.
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590. 28er ift Sieferant non jtrfa 400 oterecfigen ffournier=
©effelftßen, bie£»ätfte fjieoon in gewöhnlichen Södjlifiijen 32 x 34 cm
groß, bie onbere Wülfte in SZranbftßen 42 < 45 cm groß Offerten
mit jfranfo=Sßret§angabe an ®. Kenel, ntecb). Schreinerei, 2Irtl).

591. 2Bo roerben ältere Stmbofe frifd) angeftüt)lt?
593. 28er liefert 2IïazienhoIz in Waiblingen ober @tammcf)en>

aber bürre SBare Offerten an W- Weufier, ®re£jerei, §orben=
Qflnait (ffürich).

593. 2Ber liefert fcljöne gefunbe tannene glecflinge für
©fjaletbau

594. 2Ber hätte billig eine gut erhaltene SSanbfäge abjm
geben Offerten an 3t. 2Bägeli, SJtecljaniter, ©oßau (©t. ©allen).

595. Kann mir jemanb fagen, weiche ^eueroerfidjerung
am biHigften ©ägewerte mit SEBafferbetrieb aufnimmt?

596. 28er liefert KraUentäfer 1. unb 2. Ouaiitüt, foroie
®oppel=Kral!entäfer, beibfeitig gehobelt, unb zu welchem ffreis
franfo Sujern Offerten an Qof. 3St)ber, ©ägerei, ©muten bei
Snjern.

597. 28er ift Sieferant oon Warthoijieiften, 2'/a X 3'/a cm
Offerten mit Preisangaben per iaufenben SJleter an bie ©jpeb.
unter Str. 597.

598. 2Bo werben ffarbenreibmafchinen fabrijiert? Offerten
an 3int. Embach, 9Re<hani!er in Stebiüon (Sutern).

599. 2Ber liefert zu äußerften greifen franzöfifcße unb
belgifrjfe ©dfiefer^iegei älntmorteu gefi. unter Sir. 599 an bie
©jpebition.

600. 2Ber liefert DbftrBüen für ganz einfachen Wunb betrieb
neuefter Konftruftion, zum Söieberoertauf ©pezialofferten fofort
ermünfcht an ©ager, Dbftpreffenfabriiant, 23utti§holz (Suzern).

601. 2Ber ift Sieferant non transportablen fleinen ®a§=
motoren zum betrieb einer ©anbfäge Offerten unter Sir. 601

an bie ©çpebition.
603. 2Ber liefert in guter Qualität für eine nierfeüige

Wobelmafchine Sint= unb Kgmmmeffer für Krallentäfer, §ohltehb
reiften :c.

603. ©S möchte ein 28irt einen ©aal abteilen, um ben=

felbeit beffer heizen Z" tönnen. ©ine hölzerne ©cheibewanb fommt
bemfelben ziemlich fcßwer nbr zum SIuffteHen unb Slbbrecffen unb
Zum 3lufbewahren. Könnte man nicht Karton brauchen unb würbe
berfelbe fid) bewähren ffür gefl. 2lntwort ben heften ®anî.

604, Könnte mir ein werter Sefer mitteilen, wo jeßt
Valentin ®illier, Kupferfchmieb, etabliert ift (früher in ©arnen,

Obwalben)? @S bunbelt ft<h um eine größere zu übernehmenbe
Slrbeit. ÉuStunft wirb honoriert- 2lbreffe unter Sir. 604 zur
SBeiterbeförberung an bie ©ppebition.

605. 2Ber würbe ein Sßrojeft ausarbeiten betr. ©rftellung
einer Sßafferoerforgung für eine größere Drtfchaft, oermittelft
eines pumpwerïeS, getrieben burdj eine SBafferîraft non 3—4 PS
$aS SBaffer foil auf eine §iö£)e non zirta 30 m getrieben werben.
®ie Steigleitung würbe zirta 1000 m lang.

606. 933er liefert 2H)ornftiele für ©chlepprechen?
607. ©ibt eS'in ber Schweiz SuftgaSapparatesffabritanten

©oent. 3lufgabe bezügl. 2lbreffen ober Offerten für eine Slnlage
Zu S3eteucf)tungS= uitb tecE)niftf)en gwecîen nebft Ulufgabe non
^Referenzen erwünfdjt unter Sir. 607 an bie ©ppebition.

608. 2Ber liefert hhbraulifdje perfonen=3lufzüge unb wo
finb folche im ©etrieb zu feßen?

609. SBelche ©ießerei erfteHt einfache gußeiferne ©djütt=
fteine unb Ulbtrittfchüffeln in oerfdjiebenen ©rößen?

Kandernee»

Feuerfeste Steine, 0nlle
der Thonwerke Sandern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1036

Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

WOLF & GRAF, ZÜRICH
Zu verkaufen:
1 fahrbare

patz-
drcschiaaschiac

mit Benzinmotor, kann alle
Tage in Betrieb gesehen werden.
Leistung pro Stunde 150—200
Garben mit 8 bis 10 Personen.
Leicht transportabel. Auf Ver-
langen würde vom bisherigen
Maschinisten gehörige Instruk-
tion erteilt.

Gefl. Offerten unter No. 1899
befördert die Expedition.

Erfindungen
Ausarbeitung, Patentierung

pafctilbtireaii Carl jViiiller
vormals Steiger-Dieziker

Bleicherweg No. 13, ZÜRICH.

"Vertrete** erster Firmen.

Grosses Lager
in Maschinen für alle Arten der Eisen- und Holzbearbeitung.
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399. Wer ist Lieferant von zirka 400 viereckigen Fournier-
Sesselsitzen, dieHälfte hievon in gewöhnlichenLöchlisitzen 32 x 34 em
groß, die andere Hälfte in Brandsitzen 42 < 45 em groß Offerten
mit Franko-Preisangabe an D. Kenel, mech. Schreinerei, Arth.

SSI. Wo werden ältere Ambose frisch angestählt?
392. Wer liefert Akazienholz in Hälblingen oder Stämmchen,

aber dürre Ware? Offerten an H. Heußer, Dreherei, Horben-
Jllnau (Zürich).

399. Wer liefert schöne gesunde tannene Flecklinge für
Chaletbau?

394. Wer hätte billig eine gut erhaltene Bandsäge abzu-
geben? Offerten an A. Wägeli, Mechaniker, Goßau (St. Gallen).

393. Kann mir jemand sagen, welche Feuerversicherung
am billigsten Sägewerke mit Wasserbetrieb aufnimmt?

396. Wer liefert Krallentäfer 1. und 2. Qualität, sowie
Doppel-Krallentäfer, beidseitig gehobelt, und zu welchem Preis
franko Luzern? Offerten an Jos. Wyder, Sägerei, Emmen bei
Luzern.

397. Wer ist Lieferant von Hartholzleisten, 2'/s X 3>/s cm?
Offerten mit Preisangaben per laufenden Meter an die Exped.
unter Nr. 597.

398. Wo werden Farbenreibmaschinen fabriziert? Offerten
an Ant. Jmbach, Mechaniker in Nebikon (Luzern).

399. Wer liefert zu äußersten Preisen französische und
belgische Schieferziegel? Antworten gefl. unter Nr. 599 an die
Expedition.

699. Wer liefert Obströllen für ganz einfachen Handbetrieb
neuester Konstruktion, zum Wiederverkauf? Spezialofferten sofort
erwünscht an Sager, Obstpreffenfabrikant, Buttisholz (Luzern).

691. Wer ist Lieferant von transportablen kleinen Gas-
motoren zum Betrieb einer Bandsäge? Offerten unter Nr. 601

an die Expedition.
692« Wer liefert in guter Qualität für eine vierseitige

Hobelmaschine Nut- und Kammmesser für Krallentäfer, Hohlkehl-
leisten:c.

699. Es möchte à Wirt einen Saal abteilen, um den-
selben besser heizen zu können. Eine hölzerne Scheidewand kommt
demselben ziemlich schwer vor zum Aufstellen und Abbrechen und
zum Aufbewahren. Könnte man nicht Karton brauchen und würde
derselbe sich bewähren? Für gefl. Antwort den besten Dank.

694. Könnte mir ein werter Leser mitteilen, wo jetzt
Valentin Dillier, Kupferschmied, etabliert ist (früher in Sarnen,

Obwalden)? Es handelt sich um eine größere zu übernehmende
Arbeit. Auskunft wird honoriert. Adresse unter Nr. 604 zur
Weiterbeförderung an die Expedition.

693. Wer würde ein Projekt ausarbeiten betr. Erstellung
einer Wasserversorgung für eine größere Ortschaft, vermittelst
eines Pumpwerkes, getrieben durch eine Wasserkraft von 3—4
Das Waffer soll auf eine Höhe von zirka 30 m getrieben werden.
Die Steigleitung würde zirka 1000 w lang.

696. Wer liefert Ahornstiele für Schlepprechen?
697. Gibt es in der Schweiz Luftgasapparate-Fabrikanten?

Event. Aufgabe bezügl. Adressen oder Offerten für eine Anlage
zu Veleuchtungs- uud technischen Zwecken nebst Aufgabe von
Referenzen erwünscht unter Nr. 607 an die Expedition.

698. Wer liefert hydraulische Personen-Aufzüge und wo
sind solche im Betrieb zu sehen?

699. Welche Gießerei erstellt einfache gußeiserne Schütt-
steine und Abtrittschüsseln in verschiedenen Größen?
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fUuiiDottett.
Stuf §rage 553. Siftenbretter, aud) anbere ©orten Fretter,

liefert billigft 3atob SGStcE, ©ägereien ©fd)olgmatt unb ©nttebud).
Stuf ^rage 566. ®ie ©rabuierung oon Saltbern beforgt

@. Stotter, SRedjaniter, SRieber«9tobrborf (Slargau).
9Xuf /frage 567. Set 5 m ©efäE brausen ©te für 2—3 PS

3000—3600 ERinutenfiter SBaffer. ©ine fefjr gute, gebrauste
Turbine, bie für biefe Serbättniffe gut paffen mürbe, ift fe|r
biHig gu laben. StuStunft erteilt SB. Siefer, SRed)., a^atroil.

Stuf /frage 568 b. SBettben ©te fid) an g*. (Sifiitger, SRetaü«
toarenfabrü, Safet.

Stuf /frage 568 a. ®ie girnta Sllfreb fRubin, Ingenieur,
3ürid) I, liefert Sörbet«@iden« unb ®rabteintegemafd)inen. ®ie=
fetbe roünfdjt mit bem /fragefteEer in Serbinbung gu treten.

Stuf grage 568 b. SBünfdje mit gragefteEer in Serbinbung
gu treten. Sltb. fRomamt, Supferfdjmieb, Surgborf.

Stuf grage 571. @ebr. ©pfi in Saar erftelten SBafferteüungS«
röhren auS ©ifenbled). SBir bitten um Stngabe gfjrer Slbreffe,
um g|nen birett Offerte fteEen gu tonnen.

Stuf grage 572. SReotinbrenner für Straßenlaternen fabric
gieren ©aftor ©gloff & ©ie., SRetaEroarenfabrit, Stieber«9tobrborf
(Stargau).

Stuf grage 574. SSünfdjen mit gragefteEer in Serbinbung
gu treten. Sö|ter & Soßbarbt, Sttpferfd)miebe, Safet.

Stuf grage 574. 3ü«ituben unb SIeituben liefern gu biEigfteu
greifen Slrnotb Srenner & ©ie., Safet, unb fittb nad) ©rtjatt non
ERuftern gerne bereit, Offerte gu machen.

Stuf grage 575. SBeibentörbe in aEen möglichen ©röfjen
liefert Sorbmarenfabrif 3îot|rift, Otto SBeber, unb roünfdjt mit
gragefteEer birett in Serbinbung gu treten.

Stuf grage 576. Seite S|nen mit, bafs id) mid) feit gmangig
/fahren fpegieE mit Slnfertigung oon SIed)oerfd)irmung befaffe
unb bie neuefte gaçon (3iegetftein«/fmitation) in ber tanbro. StuS«

fteEung am Sureau ber SRafdjinentiaEe in /frauenfetb auSgefteEt
ift. St. 2ab|art, med), ©pengterei, ©tecEborn.

Stuf grage 578. ®ampfpumpen, foroie tßumpen für etet=

trifdjen ober Stiemenantrieb, erftttaffigeS ©pftem, liefert atë ©pegia«
tität ber Sertreter ber ©artSbütte Saut gap in Safet.

Stuf gragen 578 unb 579. SSenben @ie fid) an bie /firrna
©. Sardjer & ©ie., SBertgeug« unb 9Jtafd)inengefd)äft, 3ürid).

Stuf grage 579. S^nta gefaxte ©taferbiamanten in aEen
SreiStagen erhalten ©ie bei @. Sßibmer & Stuf, ßugern.

Stuf grage 579. ©Iaferbiamanten in jeber gorrn unb Qua«
tität liefert nur en gros (per ®u|enb) ©. Sudjer, ßugern.

Stuf grage 579. SBenben ©ie fid) geft. «n St. ©toectHn«
Sfunb, SBatbenburgerftraße Str. 15, Safet, ber 3|nen in aEen
möglichen ©orten unb gormen oon ©taferbiamanten fe|r günftige
SlnfteEung machen tann.

Stuf grage 579. ©taferbiamanten in uorgügtidjfter Oua tität
liefert /f. ©d)roargenbad), ©enf.

Stuf grage 580. ®ad)tatten, 27/48 mm ftart, ober jebe
anbere ®imenfion liefert in fdjöner Ouatität gu 6 Stp. per tf. m
27/48 mm ftart ERart. Säger, §otg|anbtung, gtäfd) (©raubünben).

Stuf grage 581. SBir hätten eine einfalle ©atterfäge, SJiarfe
Peugeot, gnm greife non gr. 25. — abgugeben. D. äßelti & ©o.,
3üri<ä) III.

Stuf grage 582. Stidjtroftenbe /fenfterbefdjtäge für Sterbe«
ftaEungen begießen ©ie am preiSroürbigften bei ber girma S<*ut
gap, Stumenrain 17, in Safet. Um gtjnen jebodj eoent. -Reu«

attfdjaffungen gu erfparen, empfehle id) gfjiten Stnroenbung meiner
roeißen unb farbtofen Stoftfdjupmittet in 4 oerfcßiebenen ©orten,
roetd)e begügtid) Ouatität nid)t p oerroecbfetn finb mit Stoftfdjut)«
mittetn, für bie ein |o|er Sreië geforbert rairb. Srofpeft auf
Sertangen umge|enb.

Stuf grage 583. SRafdjinen gum gabrigieren non ©djinbetn
tiefem @. SBibmer & Stuf, ßugern.

Stuf grage 586. SBenben ©ie ficf) an bie ©ägerei unb
©tuiëfabrif Sern.

Stuf grage 587. Sin Stbgeber non 1—3flammigen ßeudjtern
für Slcetpten gu angefragtem Steife unb roünfdje mit gragefteEer
in Serbinbung gu treten. ©I. Särli, Siel.

©tettrigitätStoert ber ©tabt 3ürict) eröffnet Son«
turreng über bie ßieferung oon:
1 Sauffraljn non 12,000 Sg. ®raggeroid)t unb 10 m 880 Satten»

tänge;
1 fefter ^r«|u oon 12,000 Sg. Sraggeroidjt unb 9 m 890 Saiten«

tänge.
Stätjere Stu§tunft roirb erteilt auf bem Sureau be§ ©Iettrigität§«

roerteë, Sa|n|ofbrüde 1, II. ®ie ©ingaben finb oerfdjloffen mit
ber Stuffdjrift „Sra|nentieferung für ba§ ©lettrigitätSioert" bt§
26. Stooember, abenbë 5 U|r, an ben Sorftanb be§ Santoefeng II,
©tabtpaug, eingutiefern. '

."polggemeut=Scbad)ung, girta 84 m^, ift gu oergeben. ©in«
gaben bi§ 30. ©ept. an §. Stauber, ©djmteb, ßangnau a. St.

2>te ScteuctjtuugbgcHoffeufrfiaft Stäfiö=©ntgcvau bei
Sttd)§ (@t. ©aEen) eröffnet Sonturreng über ßieferung ber
ßaterucnftöcte, ber ßeitungSröt)reu g«r oauptlcitung uttb
überhaupt gur gnftaEation ber ©trapenbeteucitung bafetbft.
Offerten bi§ 27. ©ept. an fMfibent g. §ofmänner gum „SBiefen«
tat" in Stâfië, too ber Saubefdjrteb eingefepen roerben tann.

Stefrutcuauériiftungett für ben Saittoit 3itg. ge 110
SBaffenröde, Säppi, getbmitpen, Slornifter, Srotfäde, Sodjgefdjirre,
getbftafdjen ittib SJÎattngpupgeuge, ferner 70 Sapiite, 20 Stoufen
unb 210 ißaar §ofen für guptruppen. ®ie ßieferung§bebingungett
tonnen auf bem Sureau be§ Srieg§tommiffariate§ eingefepen
merben. Offerten finb fdjrifttid) unb oerfdjloffen mit ber Stuf«
fdjrift „SJtilitärausrüfiung" bi§ 30. ©ept. ber SJtititärbirettion
eingugeben.

©rftcHung eitteS Stolttoutjrcéi girta 730 SReter lang, am
St|ein bei §atbmpt (©tabtgemeiube ©|ur). iptäne unb Sauoor«
fd)riften liegen auf bem tantonaten Sauarate in ©pur gur ©in«
ftd)t auf. Offerten finb bi§ 4. Ott. mit ber Ueberfdjrift ,,St|ein«
toufjr .gtatbmpt" oerfefjett an obiges Stmt gu rieten.

SSßaffer« nnb (SfettrigitSteltucrt Sögingen, ©rftettung
einer ®ructteitnng oon girta 500 m in ©ufrötjren oon 100
eoentueE 150 mm ßicfjtroeite unb ©et)en ber fepbranten. Offerten
an bie ©emeinbefdjreiberei Sögingen bi§ 26. ©ept., roofetbft Stu§=

tunft erteilt roirb.

©rfteltnng eine# ©d)eibenftanbed tn Saar. ®ie ©rb=,
SSJÏanrer«, 3i»tw«ï»«ttttnë=, ©^reiner«, ©pengter«, ©d)toffer=
nnb ajtalcrarbeiten. glätte, Saubefdjriebe unb Sebingungen
tonnen attf ber @inroo|nertangtei eingefetjen roerben. Offerten
mit ber Ueberfctjrift „©djeibenftanb" bis 28. ©ept., abenbS 6 lltjr,
an ®inroo|nerrat Sit. Stnbermatt in Saar.

©djnllauSbau Oertiton. ®ie ©pengter» nnb ©ipfer«
arbeiten. Stätte unb Stttorbbebingungen Hegen im Sureau be§
Stbotf SISper, Str<|iteit, ©teinroieSftrafte 40, 3ürid)=§Otlingen, gur
©infidjt auf. ©d)rifttid)e Uebertta|m§offerten finb bis 1. Ottober
an g. ©djlatter, Stäfibent ber @d)utt)auSbautommiffion, mit ber
Stuffdpift „@d)utl)ausbaute Oertiton" oerfdjloffen eingufenben.

©tettrigitätdtoert ber ©tabt SSinterttpr. bauten für
bie ôaupttrandformatoreuftation nnb Stefernelraftantage
bei ber ©aöfabrit. @rb=, SJiaurcr«, ©rattit«, ©teinpauer«,
3imntcr= nnb 'ôori)tantin=Slrbeitcn, fotuie bie ©ifentieferung
nnb eiferne ®ad)ftuI)ltonftruttion. Stätte, ®etaits unb Sau«
bebingungen liegen auf bem Sureau oon 335. gurrer, Strdjitett,
©erirubftrafje 14, gur ©inftdjt auf, roofetbft bie ©ingabeformutare
begogen roerben tönnen. Offerten finb oerfdjloffen unb mit Stuf«
fdjrift oerfetjen an ben S^äfibenten ber îtommiffion ber ®aS=,
SBaffer« unb ©tettrigitätSroerte, ©tabtrat ®iet|etm in SBinterttjur,
eingufenben. ©d)tu| ber ©ingabefrift 30. ©ept.

®>ie ßieferung Pott Stoüaben attô ©tal)ltueltb(cd) nnb
itt $otg fur bad neue Softgebäube in ©pnr. 3et<^"""0en,
Sebingungen unb Slngebotformutare finb bei ber Sauleitung im
neuen Softgebäube in ©tpr gur ©infidjt aufgelegt. UeberttabmS«
Offerten finb oerfdjtoffett unter ber Stuffdjrift „Slngebot für Soft«
gebäube ©|ur" bis 27. ©ept. franto an bie ®irettion ber eibg.
Sauten in Sern eingufenben. ®ie ©ubmittenten roerben einge«
laben, ber ©röffnung ber Stngebote, roetd)e am 28. ©ept., oor«
mittags 11 U|r, im 3tmnter Str. 103, SuttbeStjauS SBeftbau, ftatt«
finben roirb, beiguroo|nen.

®ic ©rb=, ©IjanffierungS« nnb • SftäftermtgSavbeitcn
für bic ®rottoirantage in SJtengittgen. Stäne, Stttorbbe«
bingungen unb SorattSmap tönnen auf bem Sureau beS ÄantonS«
ingénieurs in 3«S eingefeben roerben, too roeüere StuStunft erteilt
roirb. Stngebote finb oerfd)toffen unter Sluffcbrift „Strottoir in
ERengingen" bis 1. Ottober an bie tant. Saubirettion in 3^8 6'n=
gureidjen.

®iie ßieferung bon 104 m ©ranitranbfteinen 30/24
für bie £rottoiraitlage in SJÎcngittgen. ®ie Sebingungen
tönnen auf bem Sureau beS StantonSingenieurS in3ug eingefeben
roerben. ®ie Stngebote finb oerfd)toffen unter Sluffcbrift ,,®rottoir«
ranbfteine" bis .1. Ott. an bie tant. Saubirettion in 3"8 eingu«
reichen.

®ie fferftcEuttg pon ©obtenfidjerungen bgto. ©dtPelteu
int Steffurbett in ©pur gfbifdjen ber Obertorbrücte unb ber
bötgernen Settbrüde beim ©tabtbaumgarten in Srücbfteinmaner«
roert unb SeiHonbgementmörtet, foroie ben oorgefebenen ©tein«
oortageu (total ca. 950 rrd) intl. ßieferung ber Srucbfteine, roetdje
auS ben ©atanba«©teinbrüdben gu gewinnen finb, roirb gur Son«
turreng auSgef^rieben. ®ie StuSfübrung roirb in groei ßofen,
roetdbe eoentueE aud) einem teiftungSfäbigtn Unternehmer gügeteitt
roerben tönnen, oergeben. Stäne unb Sebingungen tönnen auf
bem ftäbtifeben Sauamt ©|ur eingefeben roerben, roo and) nähere
StuStunft erteilt roirb unb Dffertformutare begogen roerben tönnen.
Offerten nimmt entgegen bis 15. Ott. baS ©tabtbauamt ©hur.
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Antworte».
Auf Frage 336. Kistenbretter, auch andere Sorten Bretter,

liefert billigst Jakob Wick, Sägereien Escholzmatt und Entlebuch.
Auf Frage 366. Die Graduierung von Kalibern besorgt

G. Notter, Mechaniker, Nieder-Rohrdorf (Aargau).
Auf Frage 367. Bei S w Gefäll brauchen Sie für 2—3 I'L

3000—3600 Minutenliter Wasser. Eine sehr gute, gebrauchte
Turbine, die für diese Verhältnisse gut passen würde, ist sehr
billig zu haben. Auskunft erteilt W. Kieser, Mech., Thalwil.

Auf Frage 368 d. Wenden Sie sich an Fr. Eisinger, Metall-
warensabrik, Basel.

Auf Frage 368 s. Die Firma Alfred Rubin, Ingenieur,
Zürich I, liefert Bördel-Sicken- und Drahteinlegemaschinen. Die-
selbe wünscht mit dem Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 368 k. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Alb. Romann, Kupferschmied, Vurgdorf.

Auf Frage 37t. Gebr. Gysi in Baar erstellen Wasserleitungs-
röhren aus Eisenblech. Wir bitten um Angabe Ihrer Adresse,
um Ihnen direkt Offerte stellen zu können.

Auf Frage 37S. Neolinbrenner für Straßenlaternen fabri-
zieren Castor Egloff à Cie., Metallwarenfabrik, Nieder-Rohrdorf
(Aargau).

Auf Frage 374. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Köhler à Boßhardt, Kupferschmiede, Basel.

Auf Frage 374. Zinntuben und Bleituben liefern zu billigsten
Preisen Arnold Brenner & Cie., Basel, und sind» nach Erhalt von
Mustern gerne bereit. Offerte zu machen.

Auf Frage 373. Weidentörbe in allen möglichen Größen
liefert Korbwarenfabrik Rothrist, Otto Weber, und wünscht mit
Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.

Auf Frage 376. Teile Ihnen mit, daß ich mich seit zwanzig
Jahren speziell mit Anfertigung von Blechverschirmung befasse
und die neueste Fa?on (Ziegelstein-Imitation) in der landw. Aus-
stellung am Bureau der Maschinenhalle in Frauenfeld ausgestellt
ist. A. Labhart, mech. Spenglerei, Steckborn.

Auf Frage 378. Dampfpumpen, sowie Pumpen für elek-
irischen oder Riemenantrieb, erstklassiges System, liefert als Spezia-
lität der Vertreter der Carlshütte Paul Fay in Basel.

Auf Fragen 378 und 379. Wenden Sie sich an die Firma
C. Karcher à Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf Frage 379. Prima gefaßte Glaserdiamanten in allen
Preislagen erhalten Sie bei E. Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 379. Glaserdiamanten in jeder Form und Qua-
lität liefert nur en gros (per Dutzend) G. Bucher, Luzern.

Auf Frage 379. Wenden Sie sich gefl. «n R. Stoecklin-
Pfund, Waldenburgerstraße Nr. 15, Basel, der Ihnen in allen
möglichen Sorten und Formen von Glaserdiamanten sehr günstige
Anstellung machen kann.

Auf Frage 379. Glaserdiamanten in vorzüglichster Qualität
liefert I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 386. Dachlatten, 27/48 ww stark, oder jede
andere Dimension liefert in schöner Qualität zu 6 Rp. per ls. w
27/48 mm stark Mart. Jäger, Holzhandlung, Fläsch (Graubünden).

Auf Frage 381. Wir hätten eine einfache Gattersäge, Marke
Peugeot, zum Preise von Fr. 25. — abzugeben. O. Welti à Co.,
Zürich III.

Auf Frage 38Ä. Nichtrostende Fensterbeschläge für Pferde-
stallungen beziehen Sie am preiswürdigsten bei der Firma Paul
Fay, Blumenrain 17, in Basel. Um Ihnen jedoch event. Neu-
anschaffungen zu ersparen, empfehle ich Ihnen Anwendung meiner
weißen und farblosen Rostschutzmittel in 4 verschiedenen Sorten,
welche bezüglich Qualität nicht zu verwechseln sind mit Rostschutz-
Mitteln, für die ein hoher Preis gefordert wird. Prospekt auf
Verlangen umgehend.

Auf Frage 386. Maschinen zum Fabrizieren von Schindeln
liefern E. Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 386. Wenden Sie sich an die Sägerei und
Etuisfabrik Bern.

Auf Frage 387. Bin Abgeber von 1—3flammigen Leuchtern
für Acetylen zu angefragtem Preise und wünsche mit Fragesteller
in Verbindung zu treten. El. Pärli, Viel.

Sitbmissions-Anxeiger.
Das Elektrizitätswerk der Stadt Zürich eröffnet Kon-

kurrenz über die Lieferung von:
1 Lanfkrahn von 12,000 Kg. Traggewicht und 10 m 880 Balken-

länge;
1 fester Krähn von 12,000 Kg. Traggewicht und 9 m 890 Balken-

länge.
Nähere Auskunft wird erteilt auf dem Bureau des Elektrizitäts-

Werkes, Bahnhofbrücke 1, II. Die Eingaben find verschlossen mit
der Ausschrift „Krahnenlieserung für das Elektrizitätswerk" bis
26. November, abends 5 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens II,
Stadthaus, einzuliefern. ^

Holzzement-Bedachung, zirka 84 m^, ist zu vergeben. Ein-
gaben bis 30. Sept. an H. Rauber, Schmied, Langnau a. A.

Die Belenchtungsgenossenschaft Räfis-Burgerau bei
Buchs (St. Gallen) eröffnet Konkurrenz über Lieferung der
Laternenstöcke, der Leitungsröhren zur Hauptleitung und
überhaupt zur Installation der Straßenbeleuchtung daselbst.
Offerten bis 27. Sept. an Präsident I. Hofmänner zum „Wiesen-
tal" in Räfis, wo der Baubeschrieb eingesehen werden kann.

Rekrutenausrüstnngen für den Kanton Zug. Je 110
Waffenröcke, Käppi, Feldmützen, Tornister, Brotsäcke, Kochgeschirre,
Feldflaschen und Mannsputzzeuge, ferner 70 Kapüte, 20 Blousen
und 210 Paar Hosen für Fußtruppen. Die Lieferungsbedingungen
können auf dem Bureau des Kriegskommiffariates eingesehen
werden. Offerten find schriftlich und verschlossen mit der Auf-
schrift „Militärausrüstung" bis 30. Sept. der Militärdirektion
einzugeben.

Erstellung eines Rollwnhres zirka 730 Meter lang, am
Rhein bei Halbmyl (Stadtgemeinde Chur). Pläne und Bauvor-
schriften liegen auf dem kantonalen Bauamte in Chur zur Ein-
ficht auf. Offerten find bis 4. Okt. mit der Ueberschrift „Rhein-
wuhr Halbmyl" versehen an obiges Amt zu richten.

Waffer- und Ejektrizitätswerk Bözingen. Erstellung
einer Druckleitung von zirka 500 m in Gußröhren von 100
eventuell 150 mm Lichtweite und Setzen der Hydranten. Offerten
an die Gemeindeschreiberei Bözingen bis 26. Sept., woselbst Aus-
kunft erteilt wird.

Erstellung eines Scheibenstandes in Baar. Die Erd-,
Manrer-, Zimmermanns-, Schreiner-, Spengler-, Schloffer-
und Malerarbeiten. Pläne, Baubeschriebe und Bedingungen
können ans der Einwohnerkanzlei eingesehen werden. Offerten
mit der Ueberschrift „Scheibenstand" bis 28. Sept., abends 6 Uhr,
an Einwohnerrat Al. Andermatt in Baar.

Schnlhansbau Oerlikon. Die Spengler- und Gipser-
arbeiten. Pläne und Akkordbedingungen liegen im Bureau des
Adolf Asper, Architekt, Steinwiesstraße 40, Zürich-Hottingen, zur
Einsicht auf. Schriftliche Uebernahmsofferten sind bis 1. Oktober
an I. Schlatter, Präsident der Schulhausbaukommission, mit der
Aufschrift „Schulhausbaute Oerlikon" verschlossen einzusenden.

Elektrizitätswerk der Stadt Winterthur. Bauten für
die Hanpttransformatorenstatio« «nd Reservekraftanlage
bei der Gasfabrik. Erd-, Maurer-, Granit-, Steinhauer-,
Zimmer- «nd Hochkamin-Arbeiten, sowie die Eisenlieferung
und eiserne Dachstuhlkonstruktion. Pläne, Details und Bau-
bedingungen liegen auf dem Bureau von W. Furrer, Architekt,
Gertrndstraße 14, zur Einsicht auf, woselbst die Eingabeformulare
bezogen werden können. Offerten sind verschlossen und mit Auf-
schrift versehen an den Präsidenten der Kommission der Gas-,
Waffer- und Elektrizitätswerke, Stadtrat Diethelm in Winterthur,
einzusenden. Schluß der Eingabefrist 30. Sept.

Die Lieferung von Rolladen ans Stahlwellblech und
in Holz für das neue Postgebände in Chnr. Zeichnungen,
Bedingungen und Angebotsormulare sind bei der Bauleitung im
neuen Postgebände in Chur zur Einficht aufgelegt. Uebernahms-
offerten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Post-
gebäude Chur" bis 27. Sept. franko an die Direktion der eidg.
Bauten in Bern einzusenden. Die Submittenten werden einge-
laden, der Eröffnung der Angebote, welche am 28. Sept., vor-
mittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103, Bundeshaus Westbau, statt-
finden wird, beizuwohnen.

Die Erd-, Chaussiernngs- und Pfliisterungsarbeiten
für die Trottoiranlage in Menzingen. Pläne, Akkordbe-
dingungen und Vorausmaß können aus dem Bureau des Kantons-
ingénieurs in Zug eingesehen werden, wo weitere Auskunft erteilt
wird. Angebote sind verschlossen unter Aufschrift „Trottoir in
Menzingen" bis 1. Oktober an die kant. Baudirektion in Zug ein-
zureichen.

Die Lieferung von 164 m Granitrandsteinen 66/S4
für die Trottoiranlage in Menzingen. Die Bedingungen
können auf dem Bureau des Kantonsingenieurs in Zug eingesehen
werden. Die Angebote sind verschlossen unter Aufschrift „Trottoir-
randsteine" bis 1. Okt. an die kant. Baudirektion in Zug einzu-
reichen.

Die Herstellung von Sohlensichernngen bzw. Schwellen
im Pleffnrbett in Chur zwischen der Obertorbrücke und der
hölzernen Kettbrücke beim Stadtbaumgarten in Vrüchsteinmauer-
werk und Portlandzementmörtel, sowie den vorgesehenen Stein-
vorlagen (total ca. 950 iwfi inkl. Lieferung der Bruchsteine, welche
aus den Calanda-Steinbrüchen zu gewinnen sind, wird zur Kon-
kurrenz ausgeschrieben. Die Ausführung wird in zwei Losen,
welche eventuell auch einem leistungsfähigen Unternehmer zugeteilt
werden können, vergeben. Pläne und Bedingungen können auf
dem städtischen Bauamt Chur eingesehen werden, wo auch nähere
Auskunft erteilt wird und Offertformulare bezogen werden können.
Offerten nimmt entgegen bis 15. Okt. das Stadtbauamt Chur.
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